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Presseinformation 

Download-Markt wächst weiter rasant 

 12 Millionen Downloads im ersten Quartal 2008 

 Umsatz legt um ein Drittel zu 

 Stark steigendes Interesse bei älteren Menschen 

Berlin, 12. Juni 2008 

Ob Musik, Hörbücher, Videos, Spiele oder Software: Der Markt für 

Downloads aus dem Internet wächst weiterhin rasant. Im ersten Quartal 

2008 haben die Deutschen 12 Millionen Downloads im Wert von 52 

Millionen Euro getätigt – ein Drittel mehr als im gleichen Zeitraum des 

Vorjahres. Besonders stark wächst das Interesse bei den Über-50-

Jährigen. Das teilte der Hightech-Verband BITKOM heute in Berlin mit. 

„Wir rechnen damit, dass sich der Boom in gleichem Tempo fortsetzt“, 

sagte BITKOM-Vizepräsident Achim Berg. Auch mit der Gesamtbilanz für 

2007 können die Anbieter äußerst zufrieden sein: Sie steigerten ihren 

Umsatz im Vergleich zu 2006 um 32 Prozent auf 173 Millionen Euro. 

Grundlage der Angaben ist eine Erhebung des Marktforschungsinstituts 

GfK für den BITKOM. „Der Markt profitiert auch davon, dass schnelle 

Internetzugänge zum Standard werden“, erklärt Berg. „Damit gelingt das 

Herunterladen auch großer Dateien in wenigen Sekunden.“ Heute verfügt 

jeder zweite Haushalt über Breitband-Internet. Zudem werden 

Downloads billiger: Der Durchschnittspreis sank in den vergangenen 

zwei Jahren insgesamt um 13 Prozent auf 4,13 Euro. 
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Die Nachfrage geht dabei vor allem auf Männer zurück. Sie stehen 

derzeit für zwei Drittel aller legalen Downloads (63 Prozent im ersten 

Quartal 2008). Ähnlich deutlich ist das Bild bei der Altersstruktur. 

41 Prozent der Kunden sind weniger als 30 Jahre alt. Dennoch sind 

Downloads kein reines Jugendphänomen mehr. Mehr als ein Viertel aller 

Käufer (29 Prozent) ist heute 40 Jahre und älter. Wachstum gibt es 

insbesondere in der Gruppe der Über-50-Jährigen. Sie konnten ihren 

Anteil an allen Downloads auf 12 Prozent steigern. Vor einem Jahr waren 

es erst 8 Prozent. Das entspricht einer Steigerung von 50 Prozent in 

dieser Altersgruppe. 

Der Bundesverband Informationswirtschaft, Telekommunikation und neue Medien e.V. 
vertritt mehr als 1.200 Unternehmen, davon 900 Direktmitglieder mit etwa 135 Milliarden 
Euro Umsatz und 700.000 Beschäftigten. Hierzu zählen Anbieter von Software, IT-Services 
und Telekommunikationsdiensten, Hersteller von Hardware und Consumer Electronics 
sowie Unternehmen der digitalen Medien. Der BITKOM setzt sich insbesondere für bessere 
ordnungspolitische Rahmenbedingungen, eine Modernisierung des Bildungssystems und 
eine innovationsorientierte Wirtschaftspolitik ein. 

 


